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Vorwort zur 12. Auflage

Die meisten Kommentare, Lehrbücher und Aufsätze zum Thema „Personengesell-
schaften im Steuerrecht“ sind in ihren Ausführungen entweder zu abstrakt oder zu
wissenschaftlich. Für Leser, die nicht ständig mit dieser Materie arbeiten, sind diese
Abhandlungen häufig nur schwer zu verstehen.

Wir haben in langjähriger praktischer und pädagogischer Tätigkeit erkannt, dass
sich steuerliche Probleme viel leichter verständlich machen lassen, wenn im Text
einer Abhandlung Beispiele im Vordergrund stehen. Diese Erkenntnis haben wir
nicht nur in der Ausbildung von Anfängern, sondern auch in Fortbildungslehrgän-
gen, Seminaren und Arbeitsgemeinschaften bei schon lange im Beruf stehenden
Beratern und Steuerbeamten gewonnen.

Der vorliegende Band verfolgt daher ein anderes Konzept: Im Rahmen einer syste-
matischen streng gegliederten Darstellung wird dem Leser der gesamte Problem-
bereich mit mehr als 1.000 Beispielen anschaulich nahegebracht. Auf Details haben
wir dabei nicht verzichtet. Der Band befindet sich auf aktuellem Rechtsstand Ende
des Jahres 2016. Alle relevanten, bis Oktober 2016 ergangenen, Gesetzesänderun-
gen sind eingearbeitet. Berücksichtigt sind die maßgebenden BFH-Entscheidun-
gen, die aktuellen EStR mit EStH sowie alle wichtigen BMF-Schreiben.

Das Buch wendet sich als Nachschlagewerk bzw. Handbuch zunächst an die Steu-
erfachleute im Beratungsbereich und in den Finanzabteilungen der Unternehmen
sowie an die Steuerbeamten in der Praxis. Darüber hinaus wird das Buch auch den
Studierenden an den Hochschulen und Fachhochschulen für Steuerrecht oder im
Bereich der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre an den Universitäten sowie den
Kandidaten für die Beraterexamina ein zuverlässiger Ratgeber sein.

Ausführlich dargestellt werden wie bisher die unterschiedlichen Steuerarten Ein-
kommen-, Gewerbe- und Umsatzsteuer sowie die Erbschaft-/Schenkungsteuer, die
Grunderwerbsteuer und das Verfahrensrecht.

An dieser Stelle möchten wir uns beim Herausgeber und unserem bisherigen Mit-
autor, Professor Reimar Zimmermann, dem ehemaligen und langjährigen Prorektor
der Fachhochschule für Finanzen, Ludwigsburg, für seine unermüdliche und aus-
gezeichnete schriftstellerische Tätigkeit danken. Im Alter von 80 Jahren hat er sich
entschlossen, seine Mitarbeit zu beenden und sich in den Ruhestand zu verabschie-
den. Auf seine Leistung kann er stolz sein. Wir wünschen ihm einen angenehmen
Lebensabend.

Für Kritik und Anregungen sind wir weiterhin dankbar.

Ludwigsburg, im April 2017 Die Verfasser
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